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Alternative A: Metaplan
Zunächst werden 18 Karten mit den Originalwörtern des ersten Satzes ungeordnet an die Metaplanwand gehängt. Jeweils ein Schüler oder eine Schülerin bildet eine mögliche Satzkonstruktion, die von einem anderen Schüler oder Schülerin auf Folie protokolliert wird (vier bis fünf Durchgänge).

Alternative B: Bewegte Schule

Die einzelnen Wörter werden an die Schüler und Schülerinnen ausgeteilt. Zunächst kommt ein Schüler oder eine Schülerin mit „seinem“ bzw. „ihrem“ Wort nach vorne, die anderen kommen nach und nach dazu und ergänzen die vorhandene Struktur zu einem sinnvollen Satz. 

Durch das Umstellen der Schüler und Schülerinnen sollen dann neue Sätze entstehen.

Arbeitet man mit Zusatzkarten, so kann man diese jetzt ergänzen bzw. austauschen lassen.

Ein Schüler oder eine Schülerin protokolliert die Ergebnisse auf Folie.

Im  abschließenden Unterrichtsgespräch werden die auf Folie festgehaltenen verschiedenen Varianten analysiert.

Benötigtes Material:

18 Metaplankarten mit den einzelnen Wörtern des ersten Satzes vorbereiten (in großen Druckbuchstaben)

Zusatz:

1: weitere vier Karten mit den Satzzeichen

2: weitere Karten mit veränderten Verben bzw. Verbformen, z.B. müsste, wollte, sollte, konnte, hatte etc.

Einstieg und Lektürebegleitung 						                         Der erste Satz
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